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Nach langer Pause freuen wir uns, dass unser Storchen-TV wieder funktioniert und  
wir unsere Störche im Nest auf dem Kirchturm der Ev. Kirche beobachten können. 

Wir wünschen viel Freude beim Beobachten!

Hinweise zur Landtagswahl am kommenden Sonntag
Am kommenden Sonntag, den 14. März 2021 wird der neue 
Landtag von Baden-Württemberg gewählt. 
Die Wahlberechtigten in der Gemeinde Vörstetten können ihre 
Stimmabgabe per Briefwahl oder persönlich in ihrem Wahllokal 
in der Heinz Ritter-Halle vornehmen. Auf der Wahlbenachrichti-
gung, welche Sie bitte zur Wahl mitbringen, ist der Wahlbezirk (01 
oder 02) sowie die Wähler Nr. vermerkt. 
Das Wahllokal in der Heinz Ritter-Halle öffnet um 8:00 Uhr und 
ist durchgängig bis 18:00 Uhr geöffnet. Anschließend findet die 
öffentliche Auszählung der Stimmen statt. 
  
Einhaltung der Hygienemaßnahmen in den Wahlräumen: 
In den Wahllokalen sorgen wir durch entsprechende Hygiene-
maßnahmen für die Sicherheit der Wähler/innen und Wahlhelfer/
innen. Folgende Regelungen sind entsprechend des § 10a der 
aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 
einzuhalten:
•	 Im Wahlgebäude muss eine medizinische Maske oder eine 

FFP2 Maske getragen werden.
•	 Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,5 Metern 

einzuhalten.
•	 Vor dem Betreten des Wahlraums muss jede Person die Hände 

desinfizieren.

•	 Personen, die sich auf Grundlage des Öffentlichkeitsgrundsat-
zes im Wahlgebäude aufhalten, sind zur Bereitstellung ihrer 
Kontaktdaten verpflichtet. Der Wahlvorstand ist zur Erhebung 
dieser Daten berechtigt.

 
Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die:
•	 in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person ste-

hen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 
Tage vergangen sind,

•	 typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, na-
mentlich Fieber, trockener Husten, Störung des Geschmacks-
oder Geruchssinns, aufweisen,

•	 keine Maske tragen, ohne dass eine Ausnahme vorliegt, oder
•	 ganz oder teilweise nicht zur Angabe ihrer Kontaktdaten bereit 

sind.
 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn es durch die Hygienemaßnah-
men zu Wartezeiten kommen kann. 
Sofern Sie Ihre Stimme im Wahllokal abgeben möchten, bitten 
wir Sie, einen eigenen Stift zur Stimmabgabe mitzubringen. 
Für Wähler/innen, die sich zur Wahl nicht in ein Wahllokal bege-
ben möchten, steht die Möglichkeit der Briefwahl offen. 

Fortsetzung folgt auf Seite 3 ... 

STORCHEN-TV am Rathaus 
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PFLEGEDIENSTE 
Kirchliche Sozialstation  7311
Elz/Glotter e.V. 
Denzlingen, Eisenbahnstr. 14

Team West  9131360 
Vörstetten, Grubstraße 6-8

Pfl ege zu Hause  90098-10 
Pfl ege, Hauswirtschaft, Hausnotruf 
Mobile Soziale Dienste

Nachbarschaftshilfe  9123456 
Netzwerk von Mensch zu Mensch

Tagespfl ege  „Zur Glockenblume“ 8846299
Tagesbetreuung von  8:00 – 16:30 Uhr

DRK Nachbarschaftshilfe  5201 
Daniela Hog 

Vörstetter Miteinander e.V.
AG Bürger helfen Bürgern
M. Dieckmann 94 94 54
G. Henle 94 92 69

Hospizgruppe Denzlingen  3876
und Umgebung e.V. 

Betreutes Wohnen  929 03 50
für alte Menschen in Gastfamilien
Herbstzeit gemeinnützige GmbH 
im Landkreis Emmendingen
Kenzingen, Hürnheimweg 2

Pfl egestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Telefon 07641 451-3091 -3095, -3025
E-Mail: 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Internet: 
www.landkreis-emmendingen.de/pfl egestuetzpunkt

GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeinde Vörstetten
Freiburger Straße 2
Tel.:  9400 0
Fax: 9400 20
E-Mail: gemeinde@voerstetten.de 
Internet: www.voerstetten.de 

Öff nungszeiten 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr
sowie nachmittags nach 
telefonischer Vereinbarung.
 

Bürgermeister, Bausachen, 
Grundstücksangelegenheiten 
Lars Brügner 9400 12 
E-Mail: bruegner@voerstetten.de 
 
Sekretariat, Bauverwaltung, 
Kinderbetreuung 
Michaela Bierer 9400 11 
E-Mail: bierer@voerstetten.de 

Standesamt, Ordnungsamt, Bausachen, 
Rentensachen, Friedhofsverwaltung 
Verena Spinner 9400 13 
E-Mail: v.spinner@voerstetten.de 
 
Verbrauchsabrechnung, Steuern, 
Amtsblatt, Grundbucheinsichtstelle 
Selina Hunn 9400 22 
E-Mail: hunn@voerstetten.de 

Bürgerbüro, Spenden, Gewerbe 
Heidi Moser 9400 15 
E-Mail: moser@voerstetten.de 
 
Bürgerbüro, Verpachtung, Landwirtschaft, 
Hallenvergabe, Gewerbe
Petra Weiß 9400 14 
E-Mail: weiss@voerstetten.de 

Grundschule Vörstetten 51 35
Kindergarten Wirbelwind 35 05
Kindergarten Sonnenwinkel 47 75
Kinderkrippe Storchennest 946 39 80

Revierförster 
Bernd Nold
Mobil 0172 740 56 99
Festnetz 07645 91 61 29
E-Mail: b.nold@landkreis-emmendingen.de

REDAKTIONSSCHLUSS
Amtsblatt Vörstetten
Dienstag, 10.00 Uhr  
an hunn@voerstetten.de

Tel.: 940016  |  Freiburger Straße 2 

buecherei@voerstetten.de  |  www.buecherei.voerstetten.de

GEMEINDEBÜCHEREI 
VÖRSTETTEN

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag  16.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr

7000 Medien 
Bücher, Hörbücher, CDs, DVDs, 
Zeitschriften

Ausleihgebühr
15,00 Euro 
pro Jahr / Familie.

NOTRUFE/BEREITSCHAFTSDIENST 
Notrufe
Polizei  110 
Polizeiposten Denzlingen  938 30 
Polizeirevier Waldkirch 07681 / 40740 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 
Feuerwehr  112
Notruf-Fax 46 01 77 
(nur für schwerhörige, ertaubte, 
gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Krankentransport   1 92 22
Giftnotrufzentrale  0761 / 270 43 61 

Apotheken Notdienst 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 
um 08:30 Uhr – siehe Tagespresse 

Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Am Wochenende und an Feiertagen rund um 
die Uhr, an Werktagen 18:00 - 08:00 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunden von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher 
Notfalldienst 01803 / 22255570

Notfallpraxis am  45 40
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Gartenstraße 4
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 – 22:00 
Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 – 22:00 Uhr
Wochenenden, Feiertage 08:00 – 22:00 Uhr

Frau Dr. med. Kirsten Mössinger  88 202 88 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Hausärztliche Versorgung 
Freiburger Straße 55, 79279 Vörstetten
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag 08:30 – 12:30 Uhr 
Montag, Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr 
Bitte Terminvereinbarung 

Pfarrämter: 
Evang. Pfarramt 22 63 
Röm.-kath. Kirchengemeinde 07666- 91 13 30
An der Glotter
info@an-der-glotter.de       
www.an-der-glotter.de

Strom
Netze BW 
Bezirkszentrum Bleibach  0800 / 3629477

Gas 
bn NETZE  08002 / 767 767 
Rohrbruch /Bauhof 0173 / 3471306 
 
Fachstelle Sucht 07641 / 933589-0
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
fs-emmendingen@bw-lv.de
Erstgespräche nach telefonischer Vereinbarung 

Dienstag  16.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr

Dienstag  16.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr
GESCHLOSSEN

WICHTIGE RUFNUMMERN - BEREITSCHAFTSDIENSTE
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... Fortsetzung der Titelseite

Briefwahl: 
Die Erteilung von Briefwahlunterlagen kann schriftlich, elektro-
nisch (z.B. per E-Mail, Internet) oder durch persönliche Vorspra-
che bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefoni-
sche Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Inter-
net auf unserer Homepage www.voerstetten.de an. Unter „Rat-
haus & Politik“ – „Wahlen“ fi nden Sie den Link zur Wahlscheinbe-
antragung. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von 
uns anschließend per Post zugestellt. 
Bitte beachten Sie, dass Briefwahlanträge über das Internet nur 
bis Donnerstag, den 11. März 2021, 12:00 Uhr, beantragt werden 
können. Danach ist eine rechtzeitige Zustellung der Briefwahlun-
terlagen per Post nicht mehr möglich. 
Persönlich können Wahlscheinanträge bis Freitag, den 12. März 
2021, 18.00 Uhr, beantragt werden. Ein eingetragener Wahlbe-
rechtigter kann am Wahltag, 14. März 2021, bis 15:00 Uhr einen 
Wahlschein im Rathaus (Tel. 07666-9400-13) beantragen, wenn 
er wegen nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum 
nicht oder nur mit unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
kann. 
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert ein Wahl-
berechtigter jedoch glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 
12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Hierfür wird am 
Samstag, den 13. März 2021 zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
das Rathaus (Bürgerbüro) geöff net. Die Wahlbriefe müssen bis 
spätestens am Wahlsonntag (14.03.2021), 18:00 Uhr, beim Rat-
haus Vörstetten, Freiburger Straße 2, eingegangen sein. Verspä-
tet eingegangene Wahlbriefe können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
Das Ergebnis der Briefwahl wird im Rathaus in der Freiburger 
Straße 2, am Wahlsonntag ausgezählt. 
  
Tasthilfe bei den Stimmzetteln: 
Bei der Landeswahlleiterin sind vermehrt Fragen nach dem 
Grund für die abgeschnittene Ecke im Stimmzettel eingegangen. 
Blinde und sehbehinderte Menschen sollen ohne fremde Hilfe 
mit einer Stimmzettelschablone wählen können. Damit sie selbst 
erkennen können, wo bei einem Stimmzettel die Vorderseite und 
wo oben ist, haben alle Stimmzettel jeweils einheitlich für jeden 
Wahlkreis am rechten oberen Rand eine Tasthilfe in Form einer 
abgeschnittenen Ecke oder eines gestanzten Loches. So kön-
nen Blinde und sehbehinderte Menschen den Stimmzettel ord-
nungsgemäß in die von den Blindenverbänden zur Verfügung 
gestellte Stimmzettelschablone einlegen. Da alle Stimmzettel 
im jeweiligen Wahlkreis dieselbe Tasthilfe enthalten, bleibt das 
Wahlgeheimnis gewahrt. 
Wenn Sie Fragen zum Ablauf der Wahl oder zur Stimmabgabe 
haben, können Sie sich gerne im Wahlbüro bei Frau Spinner, tele-
fonisch unter der 07666 940013, melden. 
  
   

GEMEINDENACHRICHTEN

Lust auf eine sinnvolle 
Gemeinschaftsaktion trotz Corona?
Dann macht mit bei der Dorfputzete am 13. März 2021 
von 9 Uhr bis 12:30 Uhr 
Beim Spazierengehen im Dorf und rund um unser Dorf müssen 
wir leider immer wieder feststellen, dass an vielen Orten Müll 
liegt. Das ist sehr schade, denn gerade beim Spazierengehen in 
Zeiten der Corona-Pandemie wünschen wir uns, dass unser Dorf 
schön und sauber ist. Der Anblick von achtlos weggeworfenem 
Müll ist einfach nur ärgerlich. Und wir fi nden, Corona ist mit all 

den unangenehmen Begleiterscheinungen schon ärgerlich ge-
nug. Da muss man sich nicht auch noch über Müll ärgern. 
Darum laden wir Sie und Euch alle herzlich ein, bei der Dorf-
Putzete 2021 mitzumachen. Das wäre doch mal eine Aktion, die 
man sogar unter Corona-Bedingungen gemeinsam veranstalten 
kann. 
Selbstverständlich müssen wir uns an die aktuellen Corona-Ver-
ordnungen des Landes Baden-Württemberg halten. Daher gilt 
für die Dorfputzete am 13. März folgendes Schutzkonzept: 
1.   Beteiligen können sich Erwachsene, Jugendliche und Kin-

der als Einzelpersonen oder als Familien (Haushalte). 
2.   Die Beteiligten halten sich an die Kontaktbeschränkungen 

der Corona-Verordnung, die besagen, dass man ausschließ-
lich mit Personen des eigenen Haushalts im öff entlichen 
Raum unterwegs sein darf plus einer zusätzlichen Person, 
die nicht dem eigenen Haushalt angehört. Kinder bis 14 
Jahre werden dabei nicht mitgezählt. 

3.   Zu anderen Personen im Öff entlichen Raum werden Ab-
stände von mindestens 1,5 m eingehalten. Sollte dies nicht 
möglich sein, so wird eine medizinische Maske getragen. 
Ansammlungen von Personen aus mehreren Haushalten 
werden grundsätzlich vermieden. 

4.   Die Ausgabe der Müllsäcke erfolgt am 13.03.2021 zwischen 
8:45 und 09:30 Uhr am Bauhof beim Friedhof Vörstetten. 
Bitte halten Sie beim Abholen der Müllsäcke Abstand bzw. 
tragen Sie Maske (siehe Nummer 3) 

5.   Die vollen Müllsäcke können am Ausgabeort bis 12:30 Uhr 
zurückgebracht werden. Auch hier bitte Abstands- bzw. 
Maskenregel beachten. 

6.   Gefundenen Sperrmüll bitte am nächst gelegenen Wegrand 
ablegen und den genauen Ablageort bei der Rückgabe der 
Müllsäcke oder über die 0173 3471309 melden, damit der 
Sperrmüll abgeholt werden kann. 

7.   Die Beteiligten erhalten einen Vorschlag, in welchem Gebiet 
sie tätig sein können.  

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, Arbeitshandschuhe 
oder Gartenhandschuhe zu tragen, um Verletzungen vorzubeu-
gen. 
Zum Abschluss unserer Dorf-Putzete gibt es für alle Beteiligten 
ein kleines Dankeschön (zum Mitnehmen). 
Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Mitbürgerin-
nen und Mitbürger bei unserer Dorf-Putzete mitmachen würden. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Hinweis für die Verkehrsteilnehmer: 
In der Zeit vom 11.03.2021 bis einschließlich 
12.03.2021 sind die eingezeichneten 
Parkfl ächen im Bereich der 
Marchstraße 32 und 34 gesperrt. 
Hinweis für die Verkehrsteilnehmer:


Hinweis für die Verkehrsteilnehmer:

Information über eine 
angemeldete Versammlung  
Am 13.03.2021 ist in der Zeit zwischen 09:30 Uhr und 12:30 Uhr 
eine Versammlung gemäß § 14 des Versammlungsgesetzes ge-
plant. Als Thema der Versammlung wurde „Corona und Folgen“ 
genannt. Die Versammlung wird in Form eines Autokorsos statt-
fi nden und führt von Gundelfi ngen aus kommend durch die Frei-
burger Straße, Breisacher Straße, Grubstraße, Reutener Straße 
und durch die Denzlinger Straße nach Richtung Denzlingen. 
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Corona: Schnelltest für Alle kostenlos  
und einmal pro Woche?
Der Umgang mit dem Corona-Virus kostet uns alle Zeit, Geld und 
vor allem Nerven. Bei aktuell steigenden Inzidenzzahlen gibt es 
dennoch erste Lockerungen, da man davon ausgeht, dass zuneh-
mende Impfzahlen und ein Ausbau der Testungen hilft, einen 
erneuten Lockdown zu verhindern und die Krankenhäuser vor 
einer Überlastung zu schützen. So wurde neben vielem anderen 
auch in der letzten Konferenz der Ministerpräsidentinnen und 
Ministerpräsidenten mit der Bundesregierung vereinbart, dass 
alle Bürgerinnen und Bürger einmal pro Woche einen kostenlo-
sen Schnelltest erhalten sollen. Der Landkreis wird als erste Maß-
nahme zwei Kreis-Testzentren in Waldkirch und Malterdingen in 
Betrieb nehmen.
Die Gemeinde Vörstetten hat nun in Zusammenarbeit mit dem 
Caritasverband für den Landkreis Emmendingen und dem DRK 
Ortsverein Vörstetten eine eigene Struktur für eine kommunale 
Corona-Teststation entwickelt. 
Wie sieht dieses Konzept aus?
Zunächst ist es vorgesehen, dass sich in Vörstetten lebende oder 
beschäftigte Personen mit entsprechender Arbeitgeberbeschei-
nigung einmal pro Woche kostenlos testen lassen können. Die 
Teststation befindet sich in der Begegnungsstätte im Roteux-
Quartier, Am Roteux-Platz 2a und hat zunächst am Dienstag 
und am Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Bei einem 
Anstieg der Nachfrage sollen die Kapazitäten und die Testzeiten 
ausgeweitet werden. 
Eine solche Teststation ist aber nur möglich, wenn Bund und 
Land ihren Beitrag leisten und in den entsprechenden Test-
strategien die Kostenfrage klären und den Gemeinden in der 
Umsetzung eine möglichst freie Hand lassen. Sollte die Test-
station in Betrieb gehen, werden wir über die Tagespresse, 
das Amtsblatt und die Homepage darauf hinweisen. 
Ein Ausbau der Kapazitäten ist aber nur möglich, wenn wir Mit-
streiterinnen und Mitstreiter finden!
Die Gemeinde Vörstetten sucht Menschen, die ehrenamtlich 
oder gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung bereit sind, 
als Testerin oder Tester oder in der bürokratischen Begleitung zu 
arbeiten. Haben Sie Interesse, ggf. auch stundenweise mitzuar-
beiten, dann schicken Sie uns bitte eine Kurzbewerbung, gerne 
per Mail unter Teststation@voerstetten.de oder 07666940017. 
Bitte geben Sie dabei auch an, an welchen Tagen und Uhrzeiten 
Sie uns unterstützen können. 
Gerne möchten wir als Gemeinde gemeinsam mit Caritas und 
DRK einen Beitrag leisten, die Testungen zu erhöhen und damit 
die Pandemie endlich zu überwinden. Gestern Mittag wurde uns 
nun mitgeteilt, dass erst nach dem 22.03.2021 mit einer Einigung 

über die Umsetzung dieses Angebots zu rechnen ist. Insofern 
wird es zunächst keine kommunale Teststation für Alle in Vörs-
tetten geben. Dennoch suchen wir jetzt schon nach Mitstreitern.
 
 

KLIMASCHUTZ
Zertifikatkurs Klimafit 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe
„Mehr Lebensqualität durch Klimaschutz“
der VHS und der Stadt Emmendingen 
Ort Online und Präsenz-  Seminar
Startdatum Montag, 22.03.2021 
Uhrzeit 18:00-21:00 Uhr 
VHS-Kursnummer 115760
Kosten 20€
Dozentin Nathalie Niekisch
  
Nach dem vierten Rekord-Hitzesommer in Folge und Rekord-
Dürre ist klar: Der Klimawandel ist auch im Landkreis Emmendin-
gen angekommen. Was das für die eigene Kommune bedeutet 
und was jede(r) selber tun kann, lernen Interessierte wieder im 
diesjährigen VHS-Kurs „klimafit – Klimawandel und Folgen ver-
stehen und Zukunft gemeinsam gestalten“. 
Der Fortbildungskurs richtet sich an alle engagierten 
Bürger*innen, die mithelfen möchten, ihre Städte und Gemein-
den klimafreundlich zu gestalten. An sechs Kursabenden von 
Ende März bis Anfang Juni 2021 lernen die Kursteilnehmenden, 
welche Ursachen und Folgen die Klimakrise hat, welche Klima-
folgewirkungen sich bereits heute in unserer Region zeigen und 
welche individuellen und kommunale Lösungsansätze für Klima-
schutz und Klimaanpassung es im Landkreis Emmendingen gibt. 
  
Die VHS bittet um Anmeldung unter www.vhs-em.de, info@vhs-
em.de oder unter 07641 - 9225-0. 
  
 

AUS DEM GEMEINDERAT
Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 08.03.2021

Fragemöglichkeit für Zuhörer 
Ein Zuhörer berichtet von den Vorkommnissen auf der Grünflä-
che im Talweg. Der Zuhörer hatte diese Fläche gepachtet und 
sich um den Baumbestand auf dieser Fläche gekümmert. Nun 
wurde ihm der Pachtvertrag gekündigt, da er angeblich die Bäu-
me nicht richtig pflegt. Die Fläche wurde anschließend an einen 
Landwirt in Denzlingen verpachtet, der alle Bäume gefällt hat, 
um Mais anzubauen. Der Zuhörer ist verärgert, da er sich für den 
Erhalt und die Pflege der Bäume eingesetzt hat. Er erkundigt sich, 
was die Gemeinde davon hält und ob man etwas dagegen ma-
chen kann. 
Herr Brügner teilt mit, dass die Gemeinde mehrmals mit dem 
Eigentümer dieser Fläche im Gespräch war, da der Gemeinde 
ebenfalls viel daran lag, die schöne Streuobstwiese zu erhalten 
und zu pflegen. Letztendlich stand auch die Gemeinde vor voll-
endeten Tatsachen, da die Bäume bereits ausgerissen waren. 
Trotz des Pachtangebots der Gemeinde hat der Eigentümer die 
Flächen an einen Landwirt aus Denzlingen verpachtet. Die Ge-
meinde hat den Vorfall zur Anzeige gebracht. 
Ebenfalls teilt der Zuhörer mit, dass bei Starkregen die Gefahr be-
steht, dass Erde den Talweg heruntergespült wird. Er erkundigt 
sich, ob nicht ein gewisser Abstand zur Straße gehalten werden 
muss. Dies wird von Herrn Brügner bejaht. Sollte tatsächlich Erde 
heruntergespült werden, legt die Gemeinde erst recht ein Au-
genmerk auf diese Fläche. 

 
 
 

 
 

         
Gemeindeverwaltungsverband 

Denzlingen, Vörstetten und Reute 
 

Der Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, Vörstetten und Reute hat für die 
Unterhaltsreinigung in der Grundschule Denzlingen, Schulhaus Hauptstraße zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
 

Reinigungskraft in Teilzeit  
(6,5 Std/Woche) 

Zu besetzen. 
 
Sie sind an dieser Stelle interessiert? 
Weitere Informationen zur Stelle und zu den Ansprechpartnern finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.denzlingen.de unter der Rubrik Arbeitgeber GVV, 
Stellenangebote.  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.   

 

Der Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, Vörstetten 
und Reute hat für die Unterhaltsreinigung in der Grund-
schule Denzlingen, Schulhaus Hauptstraße zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Stelle als

Reinigungskraft in Teilzeit
(6,5 Std/Woche)

Zu besetzen.

Sie sind an dieser Stelle interessiert?
Weitere Informationen zur Stelle und zu den Ansprechpart-
nern finden Sie auf unserer Homepage unter www.denzlin-
gen.de unter der Rubrik Arbeitgeber GVV, Stellenangebote.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

 
 

         
Gemeindeverwaltungsverband 

Denzlingen, Vörstetten und Reute 
 

Der Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, Vörstetten und Reute hat für die 
Unterhaltsreinigung in der Grundschule Denzlingen, Schulhaus Hauptstraße zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
 

Reinigungskraft in Teilzeit  
(6,5 Std/Woche) 

Zu besetzen. 
 
Sie sind an dieser Stelle interessiert? 
Weitere Informationen zur Stelle und zu den Ansprechpartnern finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.denzlingen.de unter der Rubrik Arbeitgeber GVV, 
Stellenangebote.  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.   
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Ein Gemeinderat findet es nicht gut, wie sich der Zuhörer in der 
Öffentlichkeit über die Situation äußert. Er ist der Meinung, dass 
es hier um Eigentümerrechte geht und damit der Eigentümer 
entscheiden kann, ob die Bäume bestehen bleiben oder nicht. 
Herr Brügner entgegnet, dass es trotz allem sehr schade ist, dass 
die Bäume nun weg sind. 

  
Kostenfeststellung für die Sanierung Breisacher Straße 8 
Herr Brügner berichtet von der letzten größeren Sanierungsmaß-
nahme des kommunalen Gebäudes in der Breisacher Straße 8 im 
Rahmen der Ortskernsanierung. Bei dem Fachwerkhaus waren 
zunächst Kosten von 359.000 Euro kalkuliert worden. Die Kosten 
in der Endabrechnung sind auf knapp 405.000 Euro gestiegen. In 
den Kosten ist eine Einbauküche mit knapp 3000 Euro enthalten. 
Die wesentlichen Mehrkosten sind dadurch entstanden, dass das 
innere und äußere Gemäuer im Bereich des Fachwerks in einem 
deutlich höheren Maß ersetzt werden musste. Daraus sind auch 
deutlich intensivere Putzarbeiten notwendig geworden. Außer-
dem konnte der Sockelputz an der Fassade nicht erhalten wer-
den und musste abgeschlagen und neu verputzt werden. Trotz 
allem spricht sich Herr Brügner für das Projekt aus. Zum einen ist 
es ein Bekenntnis der Gemeinde zu den Fachwerkhäusern und 
gleichzeitig wurde das Projekt in großem Umfang gefördert. Aus 
dem bisherigen Einfamilienhau s konnten nun zwei getrennte 
Wohnungen realisiert werden, was ebenfalls eine deutliche Ver-
besserung des bisherigen Zustands darstellt. 
Ein Gemeinderat betont bei aller Kritik an den Gesamtkosten 
auch, dass das Ergebnis sowohl innen als auch außen außeror-
dentlich gut gelungen ist. Dadurch das gleichzeitig auch noch 
Wohnraum geschaffen wurde, konnte ein weiteres Ziel erreicht 
werden. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Kostenfeststellung in Höhe von 
404.620,96 € einstimmig zur Kenntnis. 
  

Sanierungsmaßnahme Vörstetten  „Ortsmitte“  
- Abschluss der Sanierung 
Herr Reglin von der Firma STEG freut sich nach 14 Jahren noch-
mal in der Gemeinde in Vörstetten zu sein. Anhand einer Präsen-
tation erläutert er nochmals die Sanierungsmaßnahmen „Orts-
mitte“ und teilt ebenfalls mit, dass heute über die Aufhebung der 
Sanierungssatzung Beschluss gefasst werden soll. Nach anschlie-
ßender Bekanntgabe im Amtsblatt ist das Sanierungsprogramm 
abgeschlossen. 
Herr Reglin betont während der Präsentation nochmal insbe-
sondere die Zielsetzung des Sanierungsprogramms. Zum einen 
sollte die Ortsmitte als Wohnstandort gestärkt werden und das 
Ortsbild, die öffentlichen Straßen und Platzräume sollten aufge-
wertet werden. Zum anderen ging es aber auch um die maßvolle 
Nachverdichtung durch Abbruch- und Neubaumaßnahmen, die 
Modernisierung und Instandsetzung öffentlicher und privater 
Gebäude sowie den Erhalt der kleinteiligen Struktur öffentlicher 
Fußwegverbindungen. Anhand einer Bilderreihe stellt Herr Reg-
lin die Einzelmaßnahmen innerhalb des Sanierungsprogramms 
dar. 
Die Kosten des Sanierungsprogramms betrugen insgesamt 5,14 
Millionen Euro. Davon wurden 2,4 Millionen Euro durch Finanz-
hilfen vom Bund und Land getragen und 2,74 Millionen Euro hat 
die Gemeinde Vörstetten über die letzten 14 Jahre getragen. Herr 
Reglin betont auch, dass die Sanierungsmaßnahmen den Hand-
werksbetrieben vor Ort zu Gute kamen, da ein Großteil der Auf-
träge an regionale Handwerksbetriebe vergeben wurde. 
Herr Reglin und Herr Brügner bedanken sich gegenseitig für die 
gute Zusammenarbeit und die Präsenz während der Sanierungs-
maßnahmen. Herr Brügner fasst abschließend zusammen, dass 
das Sanierungsprogramm eine gelungene Maßnahme war und 

er offen ist, erneut ein solches Projekt anzugehen, sofern sich die 
Gelegenheit dazu wieder einmal ergibt. 
  
Ein Gemeinderat freut sich über die damals richtig getroffene 
Entscheidung zur Befürwortung dieses Projektes. Er teilt mit, 
dass es zwar auch im Gemeinderat immer mal wieder Auseinan-
dersetzungen gab, sich letztendlich aber durch ein gemeinsames 
Miteinander alles zum Positiven gewendet hat. Er spricht sich 
auch positiv über die hohen Fördermittel aus und freut sich über 
das Lob der Bürger und Bürgerinnen. 
  
Eine Gemeinderätin erkundigt sich, ob die Sanierung zu einer Er-
höhung des Bodenwerts geführt hat. Herr Reglin verneint dies. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig
•	 den abschließenden Sanierungsbericht zur Sanierungs-

maßnahme Vörstetten „Ortsmitte“;
•	 den sanierungsbedingten Ausgleichsbeträgen zuzustim-

men;
•	 der Sanierungsabrechnung zur Sanierungsmaßnahme 

Vörstetten „Ortsmitte“ zuzustimmen;
•	 die Satzung zur Aufhebung der förmlichen Festlegung des 

Sanierungsgebiets Vörstetten „Ortsmitte“ zu beschließen.
 
  
Eigenwirtschaftlicher FTTH-Ausbau in Vörstetten  
- Vorstellung der UGG und Konzeption 
Herr Wittor von Ernst and Young stellt anhand einer Präsentation 
den möglichen FTTH Ausbau in Vörstetten vor. Bisher gab es nur 
einen FTTC Ausbau über die neckarcom und nur wenige Gebiete 
in Vörstetten wurden mit einem FTTH Anschluss von der Telekom 
versorgt. Da die derzeitigen Bandbreiten den Bedürfnissen der 
Bevölkerung nicht mehr gerecht werden, bietet die UGG einen 
Ausbau der privaten Haushalte an. Herr Wittor erwähnt noch-
mals, dass es sich bei der UGG um ein neues Unternehmen han-
delt, welches von der Telefonica und der Allianz mit Unterstüt-
zung von Ernst and Young gegründet wurde. Ziel der UGG ist der 
Ausbau des Glasfasernetzes im ländlichen Raum. 
Dabei verfolgt die UGG den FTTH (Fiber for the Home) Anschluss. 
Dieser Anschluss wird bis ins Haus gelegt, wodurch hohe Band-
breiten ermöglicht werden können. In Deutschland ist der FTTH 
Ausbau bisher noch nicht flächendeckend vorhanden, dadurch 
gibt es in diesem Bereich enormes Wachstumspotential. Herr 
Wittor stellt klar, dass die UGG lediglich das Netzwerk ausbaut 
und dieses dann an Internet Service Provider (ISP) verpachtet. 
Das bedeutet, dass die UGG nicht gegenüber dem Endkunden 
auftritt, sondern die Bürger und Bürgerinnen lediglich mit einem 
Telekommunikationsanbieter einen Vertrag über die Nutzung 
des Glasfaseranschlusses abschließen. Der privatwirtschaftliche 
Ausbau wird durch die Unterstützung der Allianz ermöglicht. 
Vorteil dabei ist, dass die UGG nicht auf Fördermittel angewiesen 
ist und damit die Maßnahme viel schneller umgesetzt werden 
kann. 
Die UGG sieht einen Zeitplan von neun bis zwölf Monaten vor, in 
denen sämtliche vorgesehene Anschlüsse dann auch verfügbar 
sind. Herr Wittor teilt mit, dass die UGG das Ziel verfolgt, 90-100% 
der Gemeindehaushalte an das FTTH Netz anzuschließen. Eine 
Vorverkaufsquote gibt es jedoch nicht. Die UGG entscheidet auf 
der Basis des Interesses der Gemeinde sowie der Kostenschät-
zung des Vorhabens in der Gemeinde. Auf Basis einer ersten 
Grobplanung wäre die UGG bereit, die Anschlüsse zu erschlie-
ßen. Bei der Erschließung werden die Gebiete, die bereits mit 
Glasfaser ausgestattet sind, außen vorgelassen. 
Herr Wittor betont, dass die Telefonica zwar ein Schwesterunter-
nehmen von o2 ist, unabhängig davon jedoch alle ISP das Netz-
werk zu den gleichen Konditionen angeboten bekommen. Da-
bei werden keine Unterschiede zwischen den einzelnen Internet 
Service Providern gemacht. Aktuell gibt es zwar nur ein Angebot 
von o2 das Glasfasernetz der UGG zu nutzen, jedoch ist die UGG 
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in intensiven Gesprächen mit einigen anderen Anbietern. Ziel ist 
es nämlich den Bürgerinnen und Bürgern ein breites Angebot zu 
bieten, aus denen man dann den bevorzugten Telekommunika-
tionsanbieter wählen kann. 
Herr Wittor teilt mit, dass der FTTH Ausbau sowohl für die Ge-
meinde als auch für Eigentümer kostenlos ist, unter der Bedin-
gung, dass die Eigentümer einen Vertrag mit einem ISP abschlie-
ßen und dass Netz dann auch genutzt wird. Der erste Meilenstein 
des FTTH Ausbaus wäre die Unterschrift und Zustimmung der 
Absichtserklärung. Dabei handelt es sich nicht um ein rechtlich 
bindendes Dokument, sondern lediglich um eine schriftliche 
Dokumentation, welche den gegenseitigen Willen zur Koope-
ration festschreibt. Die Gemeinde verpflichtet sich also lediglich 
zur Unterstützung der UGG z.B. bei Genehmigungsverfahren, 
lokalen Marketingaktivitäten oder bei der Vermittlung von An-
sprechpartnern. Nach der Zustimmung zur Absichtserklärung 
würde die UGG mit den Feinplanungen beginnen. Herr Wittor 
teilt jedoch mit, dass vor einem Anschluss die Zustimmung der 
Eigentümer eingeholt wird. 
Herr Wittor geht auch nochmals auf die Vorteile des FTTH Aus-
baus anhand der Präsentation ein. Vorteile sind neben der hohen 
Bandbreite auch die Langfristigkeit der Technik, sowie die Nach-
haltigkeit. Der Glasfaseranschluss verbraucht nur wenig Strom 
und bei der Verlegung erfolgt nur eine geringe Beanspruchung 
von Ressourcen. Zusätzlich wird durch den FTTH Ausbau ermög-
licht, dass die Download und Upload Raten gleich groß sind. 
Herr Wittor erwähnt auch nochmal kurz, dass für das Glasfaser-
netz ein sogenannter Point of Presence errichtet werden muss. 
Der Point of Presence ist so groß wie eine kleine Garage und ent-
hält quasi das Innenleben des Glasfasernetzes. 
Herr Brügner teilt abschließend mit, dass die Absichtserklärung 
der UGG bereits rechtlich durch einen Rechtsanwalt geprüft wur-
de und diese Erklärung lediglich den guten Willen zur Zusam-
menarbeit zum Ausdruck bringt. Da die Gemeinde keine Kosten 
tragen muss, gibt es keinen Haken. 
Ein Gemeinderat ist generell von dem FTTH Ausbau überzeugt, je-
doch ist ihm der zeitliche Ablauf nicht klar. Einerseits gibt es keine 
Vorverkaufsquoten und andererseits sollen 90-100% der Gemein-
dehaushalte in kurzer Zeit Verträge abschließen. Er erkundigt sich, 
wie man in so kurzer Zeit so viel Akzeptanz schaffen kann. 
Herr Wittor entgegnet, dass der kurze Zeitraum nur durch die Pa-
rallelisierung von Prozessen umsetzbar ist. Während der Baupha-
se starten zum Beispiel gleichzeitig auch Vorvermarktungsakti-
vitäten. Sollte sich während der Bauphase ergeben, dass z.B. ¼ 
einer Straße überhaupt keinen FTTH Anschluss nutzen möchte, 
wird der FTTH Ausbau in dieser Straße nicht vollzogen. Da der 
Zeitplan bereits in anderen Gemeinden umgesetzt wurde, ist die 
Angabe von neun bis zwölf Monaten auf jeden Fall realistisch. 
Eine Gemeinderätin erkundigt sich, ob es Erkenntnisse zur War-
tungsintensität des Netzes gibt und wer für die Wartung und 
mögliche Reparaturen zuständig wäre. 
Herr Wittor antwortet, dass die UGG das Netz wartet und pflegt. 
Jedoch wird gegenüber dem Endkunden zunächst der Internet 
Service Provider (ISP) auftreten und dieser prüft dann, ob das 
Problem entweder beim ISP selbst liegt oder das Problem auf Sei-
ten der UGG besteht. Jedoch betont er auch, dass das FTTH Netz 
sehr resistent und widerstandsfähig ist und sich die Wartung da-
durch in Grenzen hält. Deshalb ist es auch ein Anliegen der UGG 
direkt einen flächendeckenden Ausbau durchzuführen, um nicht 
alle fünf Jahre die Straße neu aufreißen zu müssen. Ein nachträg-
licher Ausbau kann nämlich nicht mehr komplett von der UGG 
getragen werden, da dabei hohe Kosten entstehen. 
Eine andere Gemeinderätin möchte wissen, ob die Grundstücks-
eigentümer vor dem Hausanschluss die Angebote der ISP be-
kommen, um auf dieser Grundlage dann eine Entscheidung tref-
fen zu können. 
Herr Wittor bestätigt dies und teilt mit, dass dieses Thema auch 
Teil der geplanten Informationsveranstaltung ist. Ebenso er-
wähnt er, dass sich der Preis der ISP nach den unterschiedlichen 
Bandbreiten richtet. 

Wiederum eine andere Gemeinderätin erkundigt sich, ob neben 
dem momentanen Vertragspartner o2 auch weitere Anbieter im 
Gespräch sind. 
Herr Wittor teilt mit, dass die UGG auf der Zielgeraden mit wei-
teren großen sowie auch regionalen Anbietern ist und das Ziel 
verfolgt wird, den Hauseigentümern mehrere Angebote zur Ver-
fügung zu stellen. 
Ebenfalls möchte die Gemeinderätin wissen, ob die bestehenden 
Leerrohre für den Anschluss genutzt werden können. 
Herr Wittor kann keine pauschale Aussage hierzu treffen, da da-
bei immer der Einzelfall geprüft werden muss. Sollte es jedoch 
technisch möglich sein, werden die vorhandenen Leerrohre ger-
ne genutzt. 
Die Gemeinderätin erkundigt sich auch noch zum Nutzungszeit-
raum des Point of Presence. Der Präsentation war zu entnehmen, 
dass der Nutzungszeitraum 16 Jahre beträgt und dieser weitere 
10 Jahre verlängert werden kann. Sie möchte wissen, was danach 
passiert. 
Herr Wittor geht davon aus, dass das Innenleben des POP nach 
dieser Zeit ausgetauscht werden muss, nimmt diese Frage je-
doch zur abschließenden Klärung nochmal mit. 
Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob auch Grundstücke mit aus-
gebaut werden können, die zwar bisher noch nicht bebaut sind, 
in Zukunft jedoch bebaut werden sollen. 
Herr Wittor bestätigt dies. Solche Grundstücke sowie auch Neu-
baugebiete können in der Planung berücksichtigt werden. 
Ein anderer Gemeinderat erkundigt sich, ob das Glasfasernetz an 
das Netz eines überregionalen Glasfaseranbieters angeschlossen 
wird. 
Herr Wittor bejaht dies. Jedoch ist noch nicht geklärt, bei wel-
chem überregionalen Glasfasernetz die Gemeinde Vörstetten 
angeschlossen wird. 
Herr Brügner stimmt im Einvernehmen mit den Gemeinderäten 
ausnahmsweise der Möglichkeit von Fragen aus der Zuhörer-
schaft zu. 
Ein Zuhörer möchte wissen, wie das Projekt und die Kosten finan-
ziert werden können, wenn der Ausbau sowohl für die Gemeinde 
als auch für den Endkunden kostenlos ist. Ebenfalls möchte er 
gerne wissen, wie viel der Endkunde pro Monat für die Nutzung 
des Anschlusses bezahlen muss. 
Herr Wittor teilt mit, dass die Umsatzquelle der Internetanbieter 
durch den Vertragsabschluss von Produkten generiert wird. Die 
Umsatzquelle der UGG liegt in der Verpachtung des Glasfaser-
netzes an die Internetanbieter. Dabei ist die Refinanzierungsdau-
er relativ lange. Da die Allianz jedoch ein langfristig orientierter 
Investor ist und nicht erwartet, dass die Investition in den nächs-
ten fünf Jahren bereits amortisiert ist, nutzt die Allianz mangels 
anderweitiger Anlagemöglichkeiten auf dem Kapitalmarkt, die 
Investition in die deutsche Infrastruktur. Über die Dauer der In-
vestition entstehen nur wenige Kosten, damit rechnet sich die 
Investition mit der Zeit. 
Ein anderer Zuhörer erkundigt sich, wer bei alten Miethäusern für 
die Entscheidung des Hausanschlusses zuständig ist. Er möchte 
wissen, ob die Entscheidung vom Vermieter kommen muss oder 
ob auch der Mieter über einen Anschluss entscheiden kann. 
Herr Wittor teilt mit, dass diese Entscheidung zwischen Vermie-
ter und Mieter geklärt werden muss. Möchte der Vermieter sein 
Mietshaus anschließen lassen, die Mieter aber keinen Anschluss 
nutzen, erfolgt der Anschluss durch die UGG nicht kostenlos. 
Möchte der Mieter einen Glasfaseranschluss nutzen, der Vermie-
ter stimmt jedoch dem Hausanschluss nicht zu, ist ein Anschluss 
nicht möglich. Dies dürfte jedoch kaum vorkommen. 
Herr Brügner teilt mit, dass aktuell in Riegel und Malterdingen 
der FTTH Ausbau durch UGG startet. Er spricht sich dafür aus, 
eine zeitnahe Entscheidung zu treffen, um freie Kapazitäten der 
UGG nutzen zu können. Er schlägt vor, auf die Rückmeldung zu 
den offenen Fragen von Herrn Wittor zu warten und dann in der 
nächsten Sitzung Beschluss zu fassen. Herr Brügner spricht sich 
für die Maßnahme aus, da der FTTH Ausbau einen Quanten-
sprung für die Gemeinde bedeuten würde. 
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Eine Gemeinderätin erkundigt sich, ob auch Interesse von klei-
nen Internetanbietern besteht. Herr Wittor teilt mit, dass die 
Anbieter grundsätzlich interessiert sind, da sie kein eigenes 
Netz bauen müssen und trotzdem ihren Endkunden eine hohe 
Bandbreite anbieten können. Bei größeren Anbietern, wie zum 
Beispiel der Telekom, ist das Interesse limitiert, da die größeren 
Anbieter oft ein eigenes Netz und einen großen Kundenstamm 
haben. Trotz allem laufen auch Gespräche mit großen Anbietern 
und Ziel der UGG ist es, auch große Anbieter von dem Konzept 
zu überzeugen. 
Ein anderer Gemeinderat spricht sich ebenfalls für den FTTH Aus-
bau aus. 
Ein Zuhörer möchte nochmal sichergehen, dass die Kosten für 
den Ausbau nicht durch die Internetanbieter auf den Endkunden 
übertragen werden. Er erkundigt sich zu den Kosten eines Ver-
trags. 
Herr Wittor verweist auf die Website der o2, wo die genauen Kon-
ditionen zu finden sind. Er gibt jedoch einen groben Richtwert 
und erwähnt, dass eines der Pakete mit einer höheren Bandbrei-
te, 200 Mbits ca. 45 Euro im Monat kostet. Sowohl die Konditio-
nen für den Endkunden, als auch die Konditionen der UGG ge-
genüber den Internetanbietern sind marktüblich. Ebenfalls teilt 
Herr Wittor mit, dass o2 auch deshalb der erste Vertragspartner 
ist, weil die o2 Prozesse besser laufen, da man mit einer Schwes-
tergesellschaft schneller verhandeln kann. Jedoch ist die UGG 
sehr offen und diskriminierungsfrei was andere Internet Service 
Provider angeht. 
Herr Brügner fasst abschließend zusammen, dass Herr Wittor die 
noch offenen Fragen mitnimmt und der FTTH –Ausbau in der 
nächsten Sitzung nochmal behandelt wird. 
  
   
Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes 2021 
der Gemeinde Vörstetten mit Haushaltssatzung und Finanz-
planung sowie der Wirtschaftspläne 2021 der Eigenbetriebe 
Wasserversorgung Vörstetten und Abwasserbeseitigung 
Vörstetten jeweils mit Finanzplanung und Investitionspro-
gramm 2020 bis 2024 
Der Haushaltsplan sowie die Wirtschaftspläne für das Jahr 2021 
wurden in der Sitzung vom 22.02.2021 eingebracht. Gegenüber 
der vorgelegten Planung gab es nur weniger Änderungen. Unter 
der Kostenstelle zur Förderung des öffentlichen Personennahver-
kehrs wurden die Mittel doppelt veranschlagt. Dieser Wert wurde 
um 26.000 Euro, also um die Hälfte gekürzt. Der Ansatz auf der 
Kostenstelle Zuschüsse an den öffentlichen Bereich mit 25.000 
Euro verbleibt im Jahr 2021 sowie mittelfristig in den kommen-
den Jahren. Hierdurch verringern sich die Gesamtaufwendungen 
auf knapp 7,9 Millionen Euro. Trotz der Änderungen verbleibt ein 
Defizit nach Korrektur von 1,26 Millionen Euro. In den kommen-
den Jahren sinkt das prognostizierte Defizit auf 800.000 Euro im 
nächsten Jahr und 500.000 - 600.000 Euro im übernächsten Jahr. 
Es wird versucht, das Defizit so gut es geht zu minimieren. 
Ein Gemeinderat erachtet es aktuell nicht als sinnvoll den Haus-
halt Punkt für Punkt durchzugehen, da bereits Mitte März ist. 
Jedoch spricht er sich dafür aus, im Sommer in eine Klausur mit 
Herrn Ziegler zu gehen um den Haushalt durchzugehen und Ein-
sparpotentiale für die Zukunft feststellen zu können. 
Herr Brügner befürwortet eine Klausur mit Herrn Ziegler, schlägt 
jedoch vor, diese erst nach der Sommerpause anzugehen. 
Ein anderer Gemeinderat kann einem solchen Haushalt nur 
schweren Herzens zustimmen. Er ist jedoch auch der Meinung, 
dass eine Klausur unausweichlich ist. Zudem betont er, dass nur 
ein Teil des Defizits auf Corona zurückgeht und alles andere auf 
die Struktur zurückzuführen ist. Seiner Meinung nach müssen die 
Kindergartengebühren überprüft werden und vom Land ange-
messene Zuschüsse gefordert werden. Ebenfalls müssen die Ab-
schreibungen ins Auge gefasst werden, da diese nun jedes Jahr 
zu berücksichtigen sind. 

Beschluss:
•	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die beiliegende 

Haushaltssatzung mit Stellenplan der Gemeinde Vörstetten 
für das Jahr 2021 und stimmt einstimmig der Finanzpla-
nung 2020 bis 2024 und dem Investitionsprogramm 2020 
bis 2024 zu.

•	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wirtschafts-
plan 2021 des Eigenbetriebs Wasserversorgung mit der 
Finanzplanung 2020 bis 2024 und dem Investitionspro-
gramm 2020 bis 2024.

•	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wirtschafts-
plan 2021 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Denzlin-
gen mit der Finanzplanung 2020 bis 2024 und dem Investi-
tionsprogramm 2020 bis 2024.

 
  
Verschiedenes, Fragen und Anregungen 
Corona 
Herr Brügner teilt mit, dass es noch keine Strategie zur Umset-
zung des Testangebots vom Land gibt. Ebenfalls vertritt er ge-
meinsam mit anderen Gemeinden die klare Auffassung, dass 
zunächst keine dorfeigenen Impfteams geschaffen werden, da 
es immer noch zu wenig Impfstoff gibt und nicht einmal die Ka-
pazität der zentralen Impfzentren voll ausgeschöpft ist. 
Ab nächster Woche kann es ein kommunales Schnelltestzentrum 
in der Begegnungsstätte des Pflegeheims geben. Mit Unterstüt-
zung vom DRK und der Caritas wäre es möglich, sich jeweils am 
Dienstag und Donnerstag zwischen 13.00 und 16.00 Uhr kos-
tenlos testen zu lassen. Das Angebot gilt nur für Einwohner der 
Gemeinde Vörstetten oder Personen, die in Vörstetten arbeiten. 
Allerdings muss vorher der Bund und das Land die Teststrategie 
anpassen. 
Ein Gemeinderat spricht sich dafür aus, lediglich die Tests zu or-
dern, die nur ca. 2,5 cm in die Nase eingeführt werden müssen. 
Herr Brügner teilt mit, dass die Gemeinde vom Land bereits 1400 
herkömmliche Tests erhalten hat, die zunächst verbraucht wer-
den. Sofern eine Erzieherin im Kindergarten positiv getestet wird 
besteht nun auch die Möglichkeit mit Einverständnis der Erzie-
hungsberechtigten, die Kinder mit kinderfreundlichen Tests zu 
testen. Das Material ist bereits vorhanden. 
Ebenfalls informiert Herr Brügner, dass für kommenden Samstag 
zwischen 09:45 und 10:30 Uhr wieder ein Corona-Autokorso an-
gekündigt ist. 
Herr Brügner teilt auch mit, dass seit dem 08.03.2021 wieder teil-
weise Angebote öffnen dürfen. So bietet auch die Bücherrei ab 
Montag Click and Meet an. Das heißt, man kann einen Termin 
vereinbaren und sich die Bücher vor Ort wieder selbst aussuchen. 
  
Dorfputzete 
Herr Brügner macht auch noch auf die am Samstag stattfindende 
Dorfputzete aufmerksam. Nach coronakonformer Ausgabe von 
Müllsäcken und Aufhebehilfen, können Freiwillige im Dorf Müll 
sammeln. Die Müllsäcke werden anschließend bei der Gemein-
de abgegeben bzw. nach einem Anruf abgeholt. Mit geringem 
Aufwand kann dadurch ein guter Dienst für die Allgemeinheit 
entstehen. 
  
Sonstiges 
Herr Brügner teilt mit, dass am Sonntag, den 14.03.2021 die 
Landtagswahl stattfindet und es zum ersten Mal vermutlich eine 
vierstellige Zahl an Briefwählern gibt. 
  
ADAC Schilder 
Herr Brügner erwähnt ein Angebot des ADAC, bei dem der ADAC 
die Aufstellung von Schildern gegen Motorradlärm und Vorsicht 
im Straßenverkehr auf eigene Kosten anbietet. Auf dem Schild ist 
ein kleines Mädchen abgebildet. Das Schild soll zur Reduzierung 
des Tempos beitragen. 
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Ein Gemeinderat spricht sich für das Aufstellen eines solchen 
Schildes am Ortseingang von Denzlingen kommend, in der 
Denzlinger Straße aus. 
Herr Brügner kann sich vorstellen, dass das Schild an der Denzlin-
ger Straße eine Bremswirkung hat und dies dem Kindergarten zu 
Gute kommen würde. Er ist jedoch gegen die flächendeckende 
Aufstellung solcher Schilder im ganzen Dorf. 
Ein anderer Gemeinderat gibt zu bedenken, dass die Schilder 
normalerweise gegen Motorradlärm gerichtet sind. Da es in 
Vörstetten kein spezifisches Motorradproblem gibt, sieht er das 
Aufstellen eines solchen Schildes nicht als erforderlich. 
Die Mehrheit der Gemeinderäte spricht sich gegen die Aufstel-
lung eines Verkehrsschildes gegen Motorradlärm aus. 

Fragemöglichkeit für Zuhörer 
Ein Zuhörer erkundigt sich zu den Geschwindigkeitsmessungen 
in der Denzlinger und der Breisacher Straße. Er fragt, ob die Mög-
lichkeit besteht, die Zusammenfassung der Ergebnisse der Ge-
schwindigkeitskontrolle im Amtsblatt zu veröffentlichen. 
Herr Brügner kommt diesem Wunsch gerne nach und wird Kon-
takt zum Landratsamt aufnehmen. 
  
Eine andere Zuhörerin erkundigt sich zu der Bank am Rückhalte-
becken, die mittlerweile vollständig abgebaut wurde. Sie möchte 
wissen, ob der Abbau der Sitzbank von der Gemeinde aus ging. 
Herr Brügner teilt mit, dass die Gemeinde die Bänke aus pädago-
gischen Gründen entfernt hat. 

UNSERE JUBILARE

14.03. 
Maria Josefa Kölblin 
75 Jahre 
 
 

FUNDSACHEN

Verloren/Gefunden 
Es wurde folgendes als Fundsache im Rathaus abgegeben: 

Hundehalsband mit Steuermarke 

einzelner Schlüssel 

Diese Fundsache kann zu den üblichen Sprechzeiten im Rathaus 
abgeholt werden. Tel.: 07666/9400-14 oder 07666/9400-15 
Meldet sich der Verlierer nicht, geht der Fundgegenstand nach 
6 Monaten auf den Finder bzw. die Gemeinde über (bei Gegen-
ständen unter 5,- € sofort) 

LANDRATSAMT EMMENDINGEN

Schulwegweiser bietet Übersicht über  
berufliche Schulen im Landkreis Emmendingen 
Der neue Schulwegweiser 2020/2021 „Berufliche Schulen im 
Landkreis Emmendingen“ informiert über das breit angelegte 
Bildungsangebot im Landkreis Emmendingen mit den beiden 
Berufsschulzentren in Emmendingen und Waldkirch, den zwei 
Krankenpflegeschulen und der Fachschule für Landwirtschaft 
Hochburg.  In der Broschüre werden die Angebote und alle wich-
tigen Infos wie Aufnahmevoraussetzungen, Dauer und Art des 
Unterrichts, mögliche Abschlüsse und Anmeldeformalitäten er-
läutert. 
Der aktuelle Schulwegweiser wurde bereits an alle Werkreal- und 
Realschulen, Gymnasien, beruflichen Schulen und Sonderpäd-
agogische Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) und an die 
Gemeindeverwaltungen im Landkreis Emmendingen verschickt. 
Die Infobroschüre steht auch online auf der Homepage des 

Landratsamtes unter www.landkreis-emmendingen.de > Land-
kreis & Politik > Einrichtungen des Kreises > Kreiseigene Schulen 
als PDF zur Verfügung. 
  

180.000 Euro stehen zusätzlich aus dem  
Europäischen Sozialfonds (EFS) für soziale  
Projekte im Landkreis Emmendingen zur  
Verfügung 
Um die Folgen der COVID-19-Pandemie abzumildern, hat die EU-
Kommission u.a. die Initiative REACT-EU im Rahmen des Ziels „In-
vestition in Wachstum und Beschäftigung“ entwickelt. Die einma-
lig im Rahmen des Europäischen Sozialfonds (EFS) zusätzlich zur 
Verfügung gestellten zusätzlichen Mittel in Höhe von 180.000 Euro 
sollen vor allem aufgrund der Corona-Krise besonders benachteilig-
te Menschen unterstützen, deren soziale und/oder wirtschaftliche 
Lage sich durch die Folgen der COVID-19-Pandemie unmittelbar 
verschlechtert hat. Die spezifischen Ziele, Förderkriterien sind im 
Grundlagenpapier unter https://www.landkreis-emmendingen.de/
verwaltung-service/sozialamt veröffentlicht. ESF-Projektanträge 
können ab sofort bis zum 14. Juni 2021   bei der L-Bank (Landeskre-
ditbank Baden-Württemberg in Karlsruhe) eingereicht werden. Den 
webbasierten ESF-Antrag ELAN sowie weitere Informationen zum 
Programm und zu den ESF-Förderanträgen, stehen unter http://
www.esf-bw.de zur Verfügung. Auskunft gibt das Landratsamt Em-
mendingen unter Telefon 07641-451 363. 

  
Nur mit Corona-Maske ins Wahllokal 
Wer bei der Landtagswahl am Sonntag, 14. März 2021 im Wahl-
lokal wählt, darf das Wahllokal nur mit einem medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz oder einer FFP2—Maske betreten. Es wird 
empfohlen, zum Ausfüllen des Stimmzettels einen eigenen Stift 
mitzubringen. Die Wahllokale sind am Sonntag von 8 bis 18 
Uhr geöffnet.Der Stimmzettel ist im Wahllokal erhältlich. Wer 
Briefwahl beantragt hat, erhält den Stimmzettel von seiner Ge-
meindeverwaltung mit den weiteren Briefwahl-Unterlagen zu-
geschickt. Die Ergebnisse aus den 24 Städten und Gemeinden 
werden am Wahlabend von den Rathäusern an die Wahlzentrale 
im Landratsamt gemeldet. Das Ergebnis der Landtagswahl wird 
am Wahlabend auf der Internetseite des Landratsamtes Emmen-
dingen unter www.landkreis-emmendingen.de veröffentlicht.  

Das Landratsamt Emmendingen entscheidet in eigener Verantwortlichkeit wo, wann und wie oft Geschwindigkeitskontrollen in Vörs-
tetten durchgeführt werden.

Messstatistik Vörstetten
Datum Messstelle Messzeit Gem. Fzge. Beanstandungen Anz. Beanstandungen in % Erlaubte km/h Maximale km/h 
08.02.2021 Breisacher Straße 08:18 - 12:15 Uhr 690 36 5, 22 30 45
19.02.2021 Denzlinger Straße 05:34 - 11:15 Uhr 416 91 21,88 30 59
20.02.2021 K5131, Nach Einmünd. Langacker 12:55 - 16:00 Uhr 697 181 25,97 50 92
05.03.2021 Breisacher Straße 05:50 - 12:00 Uhr 1842 80 4,34 30 55
05.03.2021 Denzlinger Straße 07:43 - 14:00 Uhr 703 84 11,95 30 51
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Mechanische Beikrautregulierung  
mit dem Striegel  
Im ökologischen Landbau ist das Striegeln neben dem Hacken 
eine zentrale Maßnahme der Beikrautregulierung. Doch in der 
konventionellen Landwirtschaft wächst das Interesse an einer 
mechanischen Beikrautregulierung. Als Alternative zum Herbi-
zideinsatz kann sie dabei helfen, den Einsatz von chemischen und 
synthetischen Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren. Zu diesem 
Thema bietet das auf der Hochburg angesiedelte Kompetenzzen-
trum Ökologischer Landbau Baden-Württemberg am Dienstag, 
23. März 2021 von 14:00 bis 16:00 Uhr ein Onlineseminar an. Für 
die Teilnahme ist eine Anmeldung unter www.koel-bw.de bis zum 
19. März 2021 erforderlich. Nach der Anmeldung werden die Zu-
gangsdaten verschickt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
   
 

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen 
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in 
der Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2020 noch bis 31. 
März 2021 rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit.
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig Tätige, 
Beamtinnen und Beamte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch 
die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt man selbst: min-
destens 83,70 Euro und höchstens 1.283,40 Euro pro Monat sind 
zahlbar, wenn die Beiträge für 2020 gelten sollen. Höchstens 
1.320,60 Euro, wenn sie für 2021 entrichtet werden. Aber auch 
pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ab 50 
können mit zusätzlichen Einzahlungen Abschläge ausgleichen 
und ihre Rente damit erhöhen. Wie hoch in diesem Fall die Ein-
zahlungen sein müssen, berechnet auf Wunsch der Rentenversi-
cherungsträger.
Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabilitations-
leistungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hinaus erhöht 
man den Anspruch auf eine Altersrente und unter besonderen 
Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf eine Erwerbsminde-
rungsrente. Aber auch die Rendite der gesetzlichen Rentenver-
sicherung kann sich sehen lassen: Für Abschlagseinzahlungen 
zum Beispiel in Höhe von 5.000 Euro schreibt die DRV derzeit 
Ansprüche von 22,12 Euro monatlich brutto gut.
Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beachten, 
dass man sich im Gegensatz zu vielen privaten Vorsorgeformen 
bei der gesetzlichen Rente das eingezahlte Kapital nicht vorzei-
tig wieder auszahlen lassen kann. Bei Tod besteht jedoch in der 
Regel für die Eheleute oder eingetragenen Lebenspartnerinnen 
und -partner ein Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente. Auch 
Kinder im Alter unter 27 Jahren, die sich noch in Ausbildung be-
finden, sind durch Waisenrenten abgesichert.
Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Einzahlun-
gen in die gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls interessant 
sein. Sie können als Altersvorsorgeaufwendungen steuerlich gel-
tend gemacht werden. Dafür muss die Rente im Alter versteuert 
werden. Ebenso zahlen Rentnerinnen und Rentner Kranken- und 
Pflegeversicherungsbeiträge aus den Einnahmen.
Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Beratungen in 
den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württem-
berg stattfinden können, sollten sich Interessierte entweder per 
Video beraten lassen oder sich telefonisch an die DRV wenden 
(Kontaktdaten unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de).
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält 
die kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vor-
teile«. Die Broschüre »Flexibel in den Ruhestand« beschreibt die 
freiwillige Beitragszahlung für Arbeitnehmer ab 50. Weiterge-
hende Informationen zum Thema Steuern finden Interessierte in 
»Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Die 
Broschüren können von der Internetseite www.deutsche-ren-

tenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion 
bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@
drv-bw.de). 
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de abrufen.
 
 

SCHULNACHRICHTEN

Pädagogischer Basiskurs 
für Mitarbeiter*innen in Schulen und Hort 
Start 14. und 15.04.2021 
Angebote, wie die „Verlässliche Grundschule“, Hort, Ganztags-
schule, Hausaufgabenbetreuung, Sprachförderung etc., nehmen 
zu und der Bedarf an Mitarbeiter*innen wächst. Der Pädagogi-
sche Basiskurs leistet einen Beitrag zur Qualifizierung. Der Kurs 
vermittelt pädagogisches Basiswissen und gibt Hilfen für den 
Umgang auch mit schwierigen Situationen. Die erworbenen 
Kenntnisse erleichtern das Erkennen von Zusammenhängen 
und ermöglichen professionelleres Handeln. Das Lernen erfolgt 
in Präsenzzeiten an fünf Tagen über 4 Monate verteilt, so bleibt 
Zeit das neu erworbene Wissen umzusetzen. 
Weitere Informationen und Anmeldung über www.iks.zell.de 
oder 07625-9188270 
 
 

VOLKSHOCHSCHULE

Online- und Präsenz-Angebote  
der VHS Nördlicher Breisgau: 
Uschebti - altägyptische Arbeiter im Jenseits, 
Online-Vortrag mit Zoom (20430O), 
Mi., 10.03.2021, 18:30 – 20 Uhr 
  
Jin Shin Jyutsu - Auszeit im Alltag für Anfänger*innen/
Wiedereinsteiger*innen (31053O), Online-Seminar mit Jitsi,
 8 x mittwochs, 19 – 20.30 Uhr, Beginn: 10.03.2021 
  
ELSTER - „Ich mache meine Einkommensteuererklärung 
online“ (54070) 
Online-Seminar mit Zoom, Fr., 12.03.2021, 18 - 20:30 Uhr 
  
Portugiesisch (A1) Online für Anfänger*innen 
ohne Vorkenntnisse (47520O) 
Onlinekurs mit Zoom, 6 x samstags, 10.30 bis 11.30 Uhr, 
Beginn: Sa., 13.03.2021 
  
Testamente in der Patchworkfamilie (15032O) 
Onlineseminar mit der vhs.cloud, Mi., 17.03.2021, 19 - 20 Uhr 
  
Geld anlegen mit ETFs (14009O), Onlinekurs mit Zoom, 
Mi., 17.03.2021 und 24.03.2021, 19:45 - 21:15 Uhr 
 
Fundraising. Gelder für Verein und Initiativen erfolgreich 
akquirieren (10070O), Onlineseminar mit Zoom, 
Do., 18.03.2021, 19 - 21 Uhr 
  
Zertifikatskurs Klimafit: Klimawandel. Was kann ich 
dagegen tun? (11576O) 
Online- und Präsenzkurs mit 6 Terminen, 
Onlinestart am 22.03.2021, 18 bis 21 Uhr 
  
Der Schwarzwald als Motiv badischer Künstler ab dem 
19. Jahrhundert (20450O),  Onlinevortrag mit Zoom, 
Mi., 24.03.2021, 18:30 - 20 Uhr 
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Finanzbuchführung 1 – Grundlehrgang (59740O), 
Onlineseminar mit Zoom, 10 x donnerstags, 8:30-11:30 Uhr, 
Beginn: 25.03.2021 
  
Keine Angst vor Aktien! (14004O) 
Onlineseminar mit Zoom, Do., 25.03.2021, 19- 20 Uhr 
  
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, 
Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.
de, Internet www.vhs-em.de. 
   
 
VHS aktuell 
Online und Präsenzangebote 
Aufgrund der Beschlüsse der Ministerpräsidentenkonferenz vom 
3. März 2021 gilt für unsere VHS nach wie vor der Lockdown un-
seres Unterrichtsbetriebs. Wir können vermutlich erst ab Montag, 
den 12. April 2021, unseren Unterrichtsbetrieb in Präsenzform 
wiederaufnehmen, wobei die Wiederaufnahme des Unterrichts-
betriebs abhängig ist von der Entwicklung der Corona-Pandemie. 
  
Kurse und Veranstaltungen mit Beginn März oder Anfang Ap-
ril, die nicht online durchgeführt werden können, werden nach 
Möglichkeit auf die nächsten Wochen verschoben oder zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
  
Wer Interesse an unserem Kursangebot hat, wird dringend ge-
beten, sich anzumelden, damit wir Sie über eventuelle Verschie-
bungen und über Neuigkeiten informieren können. Zudem wird 
dadurch auch verhindert, dass Kurse vorzeitig wegen zu geringer 
Anmeldzahlen abgesagt werden müssen. 
  
Aktuelle Informationen zu Kursverschiebungen oder Kursände-
rungen sowie neue Kursangebote in Online- und Präsenzunter-
richt können auf der Homepage unter www.vhs-em.de eingese-
hen werden. 
  
Wichtig: Sollten Sie über ein Guthaben verfügen, weil Ihr Kurs 
aus den letzten beiden Semestern nicht wie geplant stattfinden 
konnte, wird dieses mit Ihrer bestehenden Anmeldung verrech-
net. Die Guthaben verfallen auf keinen Fall. 
  
Anmeldung können unter Angabe der jeweiligen Kursnummer 
bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Em-
mendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0, E-Mail: 
info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de vorgenommen wer-
den. 
  
Eine persönliche Anmeldung im Anmeldebüro ist leider erst mit 
Ende des Lockdowns möglich. 
  
Dr. Ralf Karl Oenning 
Zweckverband Musikschule / Volkshochschule Nördlicher Breis-
gau 
Verbandsgeschäftsführer 
 
 

GEMEINDEBÜCHEREI

Liebe Büchernutzerinnen und Büchereinutzer, 
laut der neuen Corona-Verordnung dürfen Büchereien neben 
dem Abholangebot auch „Click and Meet“ anbieten. Das heißt 
abhängig vom Infektionsgeschehen (bei „Notbremse“ ist „Click 
and Meet“ nicht mehr möglich) können Sie Einzeltermine verein-
baren und vor Ort ausleihen kommen. 

Ab dem 16.03.2021 wird dies auch in Vörstetten möglich sein 
(Terminanfragen bis zum 16.03.2021 bitte per Mail). Terminan-
fragen können Sie telefonisch (zu den üblichen Öffnungszei-
ten) oder per Mail äußern. Die Termine werden für eine Dauer 
von 15 Minuten vergeben. Kinder eines Haushalts können die/
denjenige/n Nutzer/in zum Ausleihen begleiten. 
Falls Sie Ihren Termin nicht wahrnehmen können, wäre es begrü-
ßenswert, wenn Sie möglichst frühzeitig absagen könnten, so-
dass eine Neuvergabe möglich wird. 
Voraussetzung für den Zutritt zur Bücherei ist das Tragen einer 
medizinischen Maske und das Einhalten der Abstandsregeln. 
Das Abholangebot läuft von den obigen Regelungen unberührt 
weiter. Neben der Bestellung per Mail, können telefonische Be-
stellungen immer dienstags von 16.00 bis 19.00 Uhr und mitt-
wochs von 16.00 bis 18.00 Uhr getätigt werden. 
Wenn Sie Medien abgeben möchten, können Sie das mit einer 
vorherigen Ankündigung zu den üblichen Öffnungszeiten erle-
digen. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 19.00 Uhr 
Telefon: 07666/940016   Mail: buecherei@voerstetten.de 
Ich freue mich Sie bald wieder in der Bücherei begrüßen zu dür-
fen. 
 
 

KIRCHENNACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Kirche – wo Glaube lebendig wird... 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
am Sonntag Lätare (4. Sonntag der Fastenzeit) 
Wie bereits gewohnt finden am Sonntag wieder zwei Gottes-
dienste statt: Um 9:30 Uhr wieder ein Klassiker mit Orgelmusik 
und um 10:30 Uhr ein Gottesdienst mit neuen Liedern. Weiter-
hin können sich jeweils maximal 30 Personen (bei einer Inzidenz 
über 50) bzw. 40 Personen (bei einer Inzidenz zwischen 35 und 
50) dazu anmelden. 
Laut Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg muss 
man sich zu Gottesdiensten immer noch im Voraus anmelden. 
Sie können das über unsere Buchungsplattform erledigen (htt-
ps://kirchevoerstetten.church-events.de). Außerdem können Sie 
sich auch per E-Mail oder telefonisch anmelden. Sollten Sie uns 
auf den Anrufbeantworter sprechen, so hinterlassen Sie uns bitte 
Ihre Kontaktdaten, die wir zur Anmeldung benötigen: Vorna-
me, Nachname, Adresse, Telefon und ggf. E-Mailadresse. Die 
Daten werden nach vier Wochen datenschutzkonform gelöscht. 
  
TAUFE oder HOCHZEIT feiern – Perspektiven für die Zukunft 
Taufe:  Sie wollen Ihr Kind taufen lassen? Eine gute Idee, aber wie 
soll das gehen in dieser Corona-Zeit? - Wir hoffen ja alle, dass in 
den nächsten Wochen die Einschränkungen nach und nach gelo-
ckert werden und wir uns auch privat wieder mit mehr Menschen 
treffen können als bisher. Aber genau absehen, was das sein 
wird, kann seriöser weise noch niemand. Aber dennoch können 
Sie sich schon mal mit uns im Pfarramt in Verbindung setzten, 
damit wir miteinander Szenarien entwickeln können nach dem 
Motto „was wäre, wenn...“. Außerdem können wir ja schon mal 
unsere Terminkalender wälzen, um zu schauen, wann das Fest 
den stattfinden könnte, wenn es möglich ist, Familienfeste zu 
feiern. Fest steht, dass wir auch aktuell schon in der Kirche (oder 
bei schönem Wetter auch im Freien) mit bis zu 30 Personen einen 
Taufgottesdienst feiern können. 
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Hochzeit:  Dasselbe gilt in gewisser Weise auch für Sie, wenn Sie 
kirchlich heiraten wollen. Wann das mit einem großen Fest mög-
lich sein wird, kann niemand genau sagen. Aber melden Sie sich 
doch einfach bei uns, wenn Sie vorsorglich schon mal einen Ter-
min reservieren wollen. Dann sprechen wir darüber. 
  
Hausgottesdienst –  
Gottesdienst feiern in den eigenen vier Wänden 
Spätestens ab Samstag liegen auch weiterhin Hausgottesdiens-
te aus: bei den Abholstellen (Schaukästen Kirche und Gemein-
dehaus – übrigens auch beim Gemeindehaus in Reute) und auf 
der Homepage oder sie werden auf Wunsch im Briefkasten ein-
geworfen. 
  
Vielen Dank für Ihre Spenden! 
Sammlung für das Gustav-Adolf-Werk (GAW) in der Passionszeit. 
Schon seit 1843 unterstützt das GAW als Diasporawerk evange-
lische Minderheitenkirchen und Gemeinde in Osteuropa, Süd-
europa, Lateinamerika und seit einigen Jahren auch im Nahen 
Osten. Verursacht durch die Pandemie haben die Menschen un-
serer Partnerkirchen unsere Hilfe nötiger denn je. Bitte helfen Sie 
mit Ihrer Spende mit, dass diese Kirchen ihren Auftrag erfüllen 
können, ihrerseits für Hilfsbedürftige da zu sein. Spendenkonto: 
IBAN DE67 5206 0410 0000 5067 88 bei der Ev. Bank Kassel (BIC 
GENODEF1EK1). Vielen Dank! 
  
Unsere Bankverbindung für Ihre Spende zugunsten unserer Kir-
chengemeinde in unserem digitalen Opferstock lautet: IBAN: 
DE84 6805 0101 0011 1057 12 bei der Sparkasse Freiburg-Nördli-
cher Breisgau. Vielen, vielen Dank! 
Übrigens: Wir stellen Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung 
aus. Wenn Sie uns Ihre Adresse auf der Überweisung angeben, 
helfen Sie uns Ihnen die Spendenbescheinigung zeitnah zukom-
men zu lassen. Danke! 
  
Ein kleiner Mutmacher für diese Woche -  
Wir bleiben verbunden! 
„Christen sind Menschen, die im Licht leben. So haben wir am 
Sonntag im Epheserbrief gelesen. Und zwar nicht, weil wir so 
brav und so perfekt sind, sondern weil wir zu Jesus Christus ge-
hören. Das finde ich einen wunderbaren Gedanken. Das macht 
mir Mut. Gerade in dieser Zeit, in der wir uns alle so sehr nach 
dem Licht am Ende des Tunnels sehnen. 
Es ist ein Geschenk, im Licht zu sein. Das habe ich auch nach den 
langen, trüben und dunklen Wochen dieses Winters in den Son-
nentagen der letzten Zeit wieder erlebt. Das Licht ist heilsam für 
Körper, Geist und Seele. 
Wenn wir im Epheserbrief lesen, dass wir im Licht leben, dann 
ist damit gemeint, dass wir im Licht der Liebe Gottes leben. Und 
diese Liebe befreit und verändert. Diese Liebe verurteilt nicht. Sie 
richtet, indem sie aufrichtet, stärkt und tröstet. Diese Liebe weckt 
nicht Frust über die Unfähigkeit, so zu leben, wie Gott es sich für 
uns wünscht. Diese Liebe weckt vielmehr die Lust am Leben. 
Jesus hat diese Liebe in besonderer Weise verkörpert. Sein Blick, 
seine Berührungen, seine Worte haben Menschen heil gemacht, 
in die Balance gebracht, zu-Frieden gemacht. Ich finde, es ist zu 
wenig, Jesu heilsames Handeln auf sein Sterben am Kreuz zu re-
duzieren. Die meiste Zeit seines ganzen Lebens stand im Zeichen 
der aufopferungsvollen Liebe und Hingabe. Wen dieser Geist der 
Liebe ansteckt, der kann dann hoffentlich auch falschen Entwick-
lungen widerstehen. Und der hat hoffentlich immer wieder die 
Kraft, der um sich greifenden depressiven oder aggressiven Stim-
mung Hoffnung, Optimismus und Lebensfreude entgegenzuset-
zen. Das wäre doch dann wirklich eine gute Wahl! (Wie auch im-
mer am Sonntag die Wahl ausgeht.) Ich will es mit Gottvertrauen, 
Hoffnung, Optimismus und Lebensfreude versuchen. Machen 
Sie mit? Dann sind wir schon zu zweit... Bleiben Sie behütet und 
gesund, gelassen, achtsam und geduldig! 

Ich grüße Sie auch im Namen des Kirchengemeinderates in herz-
licher Verbundenheit. 
Ihr Pfarrer Martin Haßler 
  
Evangelisches	Pfarramt	Vörstetten 
Tel.:	07666–2263	Fax:	07666-902429	
e-mail:	ev-kg-voerstetten@t-online.de 
Pfr.	Martin	Haßler:	Tel	07666/2263	oder	
e-mail:	 hmhassler@t-online.de 
Homepage:	 www.kirche-voerstetten.de

Öffnungszeiten	 des	 Pfarramtes:	 Dienstag	 von	 9-13	 Uhr	 und	 Don-
nerstag	von	14-18	Uhr.	(derzeit	leider	für	den	Publikumsverkehr	ge-
schlossen,	aber	telefonisch	erreichbar)	 
Termine	mit	Pfr.	Haßler	nach	telefonischer	Vereinbarung. 
 
 

LIEBENZELLER GEMEINDE
Liebe Amtsblattleser/innen, 
hier erhalten Sie die aktuellen Veranstaltungs-Infos unserer Ge-
meinde für die nächste Woche. Alle Interessierten unabhängig 
ihrer Konfession sind herzlich zu unseren Veranstaltungen einge-
laden. Ich grüße Sie mit den folgenden Worten aus der Bibel und 
wünsche Ihnen viel Kraft für alle Herausforderungen dieser Tage! 
„Wenn	ich	auch	im	Finstern	sitze,	so	ist	doch	der	HERR	mein	Licht.“	
(Micha	7,8) 
Ihr, 
Benjamin Binder, Gemeindepastor 

Sonntag, 14.03. 
11: 00 Uhr: Gottesdienst 
Wir freuen uns, dass wir uns zum Gottesdienst wieder live in un-
serem Gemeindezentrum treffen! Weiterhin gelten die Schutz-
maßnahmen: u.a. wird eine Teilnehmerliste mit Name und Tele-
fonnummer geführt und es besteht Maskenpflicht (FFP2-Maske 
oder OP-Maske) während des gesamten Gottesdienstes. Es gilt 
einen Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten. Leider besteht 
noch nicht die Möglichkeit zu persönlichem Austausch vor oder 
nach dem Gottesdienst. Bei seelsorgerlichem Gesprächsbedarf 
oder dem Wunsch nach Gebet bieten wir selbstverständlich die 
Möglichkeit zu einem persönlichen Gespräch an. Wir glauben, 
dass Gott Menschen begegnen will und das sein Geist wirkt – 
auch mit Maske und ohne Gemeindegesang. Deshalb laden wir 
alle Interessierten herzlich ein und freuen uns darauf, gemein-
sam Gottesdienst zu feiern! Wem es nicht möglich ist in Person 
dabei zu sein, kann sich über Zoom dazu schalten. Der Zoomlink 
kann unter der Tel. 2422 erfragt werden. Bitte für aktuelle Ent-
wicklungen die Infos auf unserer Homepage beachten! 
 
Mittwoch, 17.03. 
19:30 Uhr: Gemeindegebet  – Gemeinsam beten wir für unsere 
Gemeinde, unser Dorf und unser Land, für Politik und für ver-
folgte Christen und was uns sonst noch auf dem Herzen liegt. 
Herzliche Einladung dazu! Unter Einhaltung der geltenden Hy-
gienevorschriften treffen wir uns mit bis zu fünf Personen im Ge-
meindezentrum. Sollte die Gruppe größer sein, teilen wir uns auf 
mehrere Räume auf. 
Wenn Sie sich erst einmal unverbindlich informieren möchten, 
schauen Sie sich auf unserer Internetseite um unter www.lgv-
voerstetten.de oder rufen Sie an unter 07666/912525 (Gemein-
deleiter A. Flubacher), oder 07666/9014585 (Gemeindepastor 
Benjamin Binder) Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen! 
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Die Fasten- und Osterzeit in St. Maximilian-Kolbe 
Auf dem Weg zur Quelle des Lebens 
Vor einer Flugreise oder einer Wanderung stellt man sich häufig 
die Fragen: „Was benötige ich alles? Was ist mir wirklich wichtig? 
Seien Sie dabei! Kommen Sie mit und machen Sie sich mit uns 
auf den Weg und auf die Suche nach der Quelle des Lebens! 
Das Gemeindeteam hat sich in diesem Jahr verschiedene Impul-
se & Aktionen für Klein und Groß einfallen lassen, um gemeinsam 
in der Fastenzeit einen persönlichen Weg des Nachdenkens zu 
beschreiten, „ auf der Suche nach der Quelle den Fluss aufwärts 
zu gehen“ und schließlich gemeinsam die Auferstehung Jesu, 
das Osterfest, zu feiern. 
Jede Woche kommt eine neue Station hinzu. Die Kirche ist immer 
geöffnet! Sie sind herzlich eingeladen vorbeizuschauen – seien 
Sie gespannt! 
 
Gottesdienste der Kirchengemeinde An der Glotter 
Donnerstag 11.03.    
D. St. Jakobus 18:00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
  18:25 Uhr  Rosenkranz
  19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag 12.03.    
Glottertal 19:00 Uhr   Eucharistiefeier mitgestaltet  

von der kfd

Samstag 13.03.    
Glottertal 18:30 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag 14.03.    
Reute 8:45 Uhr  Eucharistiefeier
Glottertal 10:30 Uhr   Bußgottesdienst „Vorsicht  

zerbrechlich“ gestaltet vom  
Bildungswerk Glottertal

D. St. Jakobus 10:30 Uhr   Bußgottesdienst  
mit Livestreamübertragung

Reute 10:30 Uhr  Bußgottesdienst 

Dienstag 16.03.
Heuweiler 19:00 Uhr  Eucharistiefeier 

Donnerstag 18.03.
Reute 17:00 Uhr   Fastenandacht für Frauen –  

gestaltet von der kfd 
D. St. Jakobus 18:00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
  18:25 Uhr  Rosenkranz  
  19:00 Uhr  Eucharistiefeier  

Freitag 19.03.
Glottertal 19:00 Uhr  Eucharistiefeier 

Samstag 20.03.    
D. St. Jakobus 18:30 Uhr   Meditation, Texte und Musik  

zur Fastenzeit
Reute 18:30 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag 21.03.    
Glottertal 8:45 Uhr  Eucharistiefeier
D. St. Jakobus 10:30 Uhr   Eucharistiefeier  

mit Livestreamübertragung
Vörstetten 10:30 Uhr  Eucharistiefeier 
Glottertal 19:00 Uhr   Fastenimpuls „Du stellst meine  

Füße auf weiten Raum - Die Kraft 
des Wandels“ gestaltet vom Bil-
dungswerk Glottertal

Röm.-kath. Kirchengemeinde An der Glotter 
St. Maximilian Kolbe Vörstetten 
Geschäftsführendes Pfarrbüro 
Berliner Straße 18, 79211 Denzlingen 
Tel. 07666-911330 
info@an-der-glotter.de; www.an-der-glotter.de 
Öffnungszeiten: montags – freitags 10:00 – 13:00 Uhr 
Besuche nur nach vorheriger Terminabsprache 
Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie für seelsorgliche 
Anliegen ein Mitglied des Seelsorgeteams unter der Telefon-
nummer 07666-91133-28.  
 
 

VEREINSNACHRICHTEN

DEUTSCH-FRANZ.-PARTNERSCHAFT
Die Jahreshauptversammlung der Deutsch-französischen Part-
nerschaft Vörstetten muss unter den derzeitigen Umständen 
ausfallen. Sie wird im Sommer nachgeholt werden. Der Termin 
wird rechtzeitig hier bekannt gegeben. 
Wilma Skibitzki 
   
 

DRK ORTSVEREIN

An zwei Terminen wurden Erzieherinnen der Vörstetter Kinder-
gärten von DRK Bereitschaftsleiter Sebastian Lang in die Verwen-
dung von Corona-Schnelltests eingewiesen. 
In jeweils zwei Stunden wurde über die Verwendung von Schutz-
kleidung, die Vorbereitung und Durchführung der Tests sowie 
über die Interpretation und Konsequenzen der Ergebnisse ge-
sprochen. 
Auch mögliche Fehlerquellen, Schwierigkeiten sowie Kompli-
kationen der Tests und die Dokumentation wurden erklärt. An-
schließend übten die Erzieherinnen unter Anweisung das korrek-
te An- und Ablegen der Schutzkleidung und das Vorbereiten der 
Tests. Die Tests wurden untereinander durchgeführt, sodass Jede 
der Anwesenden beide Seiten des Teststäbchens erfahren und 
üben konnte. 
  
 
Einkaufsservice des DRK im Zusammenhang 
mit der Ausbreitung des Corona-Virus  
Der DRK-Ortsverein Vörstetten bietet in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung Vörstetten einen Einkaufsservice für Le-
bensmittel und Artikel des täglichen Bedarfs an. 
Das Angebot gilt für Menschen, die im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus unter häuslicher Quarantäne stehen oder auf Emp-
fehlung aufgrund eines Aufenthalts in einem Risikogebiet oder 
engem Kontakt mit Risikopersonen ihre Wohnung nicht verlas-
sen können und keine familiäre oder sonstige Unterstützung 
haben.  
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Ehrenamtliche Mitarbeiter des DRK Ortsvereine werden die Ein-
käufe ausliefern. Die Einkäufe werden vor der Haus- oder Woh-
nungstür abgestellt und es erfolgt eine telefonische Information, 
dass die Ware angeliefert wurde. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
warten dann in angemessenem Abstand bis die Einkäufe von der 
jeweiligen Person aufgenommen werden. 
Ein Kassenbon/Lieferschein bzw. die Rechnung wird den Einkäu-
fen beigelegt. Der Rechnungsbetrag ist dann an die angegebene 
Bankverbindung zu überweisen.  

Hier können Sie Ihre Bestellung aufgeben:  
Vörstetten und Schupfholz: 
Tel.: 07666/ 94000, E-Mail: gemeindeverwaltung@voerstetten.de  
Rufen Sie an - wir helfen gerne! 
Ihr Ortsverein Vörstetten 

 

REIT- UND FAHRVEREIN
Absage Jahreshauptversammlung 
Aufgrund der aktuellen „Coronalage“ findet die für Freitag, den 
12.3.2021 geplante Jahreshauptversammlung des Reitvereins 
leider nicht statt. Einen neuen Termin werden wir rechtzeitig be-
kannt geben. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Der Vorstand   
 
 

TENNISVEREIN
Neues vom Tennisverein 

Platzwart (m/w/d) als Mini-Job gesucht 
Ab März 2021 suchen wir einen Platzwart (m/w/d) mit handwerk-
lichem Geschick. Rund um unsere Tennisanlage gibt es einiges 
zu tun. Die Grünanlage sowie natürlich die Tennisplätze müssen 
regelmäßig gepflegt werden und auch rund um das Vereinshaus 
gibt es immer wieder Arbeit. Die Position richtet sich besonders 
an Personen, die in Rente sind und zeitlich flexibel sind. Die 
Zeiteinteilung kann weitgehend selbstständig erfolgen, jedoch 
ist eine gewisse Bereitschaft zur zu ad hoc Problembeseitigun-
gen erforderlich. Die Beschäftigung ist auf die Dauer der Saison 
begrenzt, also von Jahr zu Jahr immer zwischen März und Okto-
ber. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unseren Vorstand Finan-
zen, Herrn Felix Weigel unter 07666/ 91 21 63 oder 0152/ 225 767 
06. E-Mail: kassierer@tennisverein-voerstetten.de 
  
Weitere Infos auf unserer Homepage: 
www.tennisverein-voerstetten.de 

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Online-Elternabend zum Thema Kinder  
und Medien 
Smartphone, Internet und digitale Spiele gehören längst zum 
Familienalltag. Viele Eltern machen sich Gedanken darüber wie 
sie ihre Kinder dabei unterstützen können, einen kompetenten 
Umgang mit Medien zu erlernen. Nicht selten ist die Mediennut-
zung ein Streitthema in Familien und es ergeben sich im Alltag 
viele Fragen. Wie surft mein Kind sicher im Netz? Welche Ange-
bote sind altersgerecht? Ist mein Kind fit für das erste eigene 
Smartphone? Und wie viel Bildschirmzeit am Tag ist gut für ein 
Kind? Der Elternabend richtet sich an Eltern mit Kindern im Alter 
zwischen 6 und 12 Jahren. Die Teilnehmer*innen erhalten vielfäl-
tige alltagspraktische Tipps zur Medienerziehung und haben die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
  
Wann? 16.03.2021 von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
Wie? Digital unter dem Link: 
  https://moodle1.lmz-bw.de/moodle /

course/view.php?id=103 
  mit dem Passwort: „EA_202!Smart“ an-

melden 
Was wird benötigt?  PC oder Laptop mit Webcam/Micro 

bzw. Headset oder per Smartphone 

  
Das Eltern-Medienmentoren-Programm ist Teil der Initiative Kin-
dermedienland Baden-Württemberg. Die Landesregierung setzt 
sich mit dieser Initiative unter der Schirmherrschaft von Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann dafür ein, die Medienkom-
petenz von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen im Land zu 
stärken. Träger und Medienpartner der Initiative sind die Landes-
anstalt für Kommunikation (LFK), der Südwestrundfunk (SWR), 
das Landesmedienzentrum (LMZ), die MFG Baden-Württemberg, 
die Aktion Jugendschutz (ajs) und der Verband Südwestdeut-
scher Zeitungsverleger (VSZV). 
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Ende des redaktionellen Teils



Fischmobil Au 
Wir sind 

jeden Donnerstag von 14:30 bis 18:00 Uhr 
bei Hanny’s Markthalle 

mit frischem Fisch und Meeresspezialitäten
für Sie da. 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Familie sucht Haus zum Kauf oder Baugrundstück in Vörstetten 
Wir sind eine bald 4-köpfige Familie und suchen ein Haus zum 
Kauf ab ca.120 qm oder ein Baugrundstück  in Vörstetten. 
Kontakt: Familie Harter, Tel.: 0179 - 7 84 87 20 

oder 0761 / 42 96 88 50, E-Mail: harter.freiburg@web.de
Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme 

Freundliche Familie aus Vörstetten sucht 

Grundstück oder Haus zum Kauf. 
Wir freuen uns über jedes Angebot. 

Kontakt: 0176 / 23861437 

Wir kaufen Grundstücke, Abbruch-
objekte und Mehrfamilienhäuser. 
Als Bauträger und Investor sind wir ständig auf der
Suche nach passenden Immobilien und Grundstücken
in der Region. Wir projektieren und bebauen Grund-
stücke bereits seit 45 Jahren mit Begeisterung.  
Gerne beraten wir Sie unverbindlich.  
Eine vertrauensvolle Abwicklung ist selbstverständlich. 
Ihr Ansprechpartner: Alexander Vonalt  
a.vonalt@allgeier-wohnbau.com
www.allgeier-wohnbau.com
Tel.: 0761-592050  

ALLGEIER WOHNBAU GMBH & CO KG  
Gewerbestraße 75, 79194 Gundelfingen 

PKW-Stellplatz zu verm. 
in der Talstraße • Tel. 07666 - 90 26 30 





Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


